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Damen Verbandsliga Gr. Nord

TTC 1962 Albungen : TTV Gottstreu 
Samstag, 25.03.2023, 14:00 Uhr

Weise macht den Sack zu

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen des TTC 1962 Albungen am
Samstagnachmittag in den Armen: Sarah Weise hatte gerade ihr Einzel gewonnen und nach rund 2
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:3-Endstand (22:13 Sätze) in der Damen
Verbandsliga Gr. Nord Partie gegen den TTV Gottstreu gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte
an diesem Tag Sarah Weise, die in ihren Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Trotz 1:0 Satzführung verloren Oesterheld / Staroszyk ihr Spiel gegen
Gronemann / Arch letztlich mit 1:3. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Krengel / Weise die
Partie gegen Rölke / Exner noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. 2:3 hieß es am Schluss, als
Martina Krengel und Britta Exner sich am Tisch gegenüber standen. Nicht einen Satzgewinn
überließ Annika Oesterheld ihrer Gegnerin Silke Rölke beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Anschließend war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam
Sarah Weise bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Regina Arch. Zwischenzeitlich musste Silke
Staroszyk zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später ihr Spiel gegen Petra Gronemann aber
dennoch sicher mit 11:7, 11:4, 3:11, 11:3 ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Eher
wenig Gegenwehr bekam Martina Krengel beim 3:0 von Silke Rölke. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:6 für Krengel und 6:17 für Rölke seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Zwischenzeitlich konnte Annika Oesterheld zwar einen Satz gewinnen, verlor wenig später
das Spiel gegen Britta Exner, in dem sie eigentlich als Favoritin gehandelt wurde, aber trotzdem
deutlich mit 1:3. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Sarah Weise und Petra
Gronemann beendet, das Sarah Weise letztendlich gewann. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1962 Albungen nun ein Punktekonto von 16:10 Punkten auf,
während der TTV Gottstreu vor dem nächsten Spiel, das am 01.04.2023 gegen den SC Söhre 2018
- Söhrewald ansteht, 6:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1962 Albungen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.04.2023 gegen den TSV S.-W. Vöhl 1864.

 Statistik:
 TTC 1962 Albungen

Doppel: Oesterheld / Staroszyk 0:1, Krengel / Weise 1:0 
Einzel: M. Krengel 1:1, A. Oesterheld 1:1, S. Weise 2:0, S. Staroszyk 1:0 

 TTV Gottstreu
Doppel: Gronemann / Arch 1:0, Rölke / Exner 0:1 
Einzel: S. Rölke 0:2, B. Exner 2:0, P. Gronemann 0:2, R. Arch 0:1


